
Donnerstag, 4. september 2014 
 
Ab 12.00 Uhr Anmeldung im Tagungsbüro

13.15 Uhr  Begrüßung  
  Thematische Einführung:  
  Prof. Dr. Sabine Schneider (Zürich)

14.00 Uhr Prof. Dr. Stefan Breuer (Hamburg)  
  Peripetien der Herrschaft. Hugo von Hofmannsthal, 
  ‚Der Turm‘ und Max Weber

14.45 Uhr  Prof. Dr. Alexander Honold (Basel)  
  ‚Der Turm‘ und der Krieg 

15.30 Uhr Kaffeepause

16.00–17.30 Uhr Erste Sitzung der Arbeitsgruppen 

19.00 Uhr  Empfang im Wildt’schen Haus  
  Der Briefwechsel Hofmannsthal – Bahr  
  Einführung: Prof. Dr. Elsbeth Dangel-Pelloquin (Basel) 
  Anschließend Buffet

Freitag, 5. september 2014 
 
9.30 Uhr  Prof. Dr. Nicola Gess (Basel) 
  Hofmannsthal, Benjamin und die Wiederkehr  
  des Barock in den 1920er-Jahren

10.15 Uhr  Prof. Dr. Roland Borgards (Würzburg)  
  „wo ist dem Tier sein End?“ Zum Zusammenhang  
  von politischer Theorie, Metapherntheorie und  
  Tiertheorie in Hofmannsthals ‚Turm‘

11.00 Uhr  Kaffeepause

11.30 Uhr  Prof. Dr. Hans-Thies Lehmann (Frankfurt /Main)  
  ‚Der Turm‘ als Tragödie auf dem Theater

12.15 Uhr  Mittagspause

14.00 Uhr Prof. Dr. Roland Innerhofer (Wien) 
  ‚Der Turm‘ im Kontext der zeitgenössischen  
  österreichischen Literatur

14.45 Uhr Zweite Sitzung der Arbeitsgruppen 

16.15 Uhr  Kaffeepause

16.45–18.15 Uhr Vorstellung von Dissertationsprojekten 

20.00 Uhr Vorführung des Hörspiels ‚Der Turm‘.  
  Bearbeitung und Regie: Ludwig Cremer  
  Musik: Bernd Alois Zimmermann  
  Mit Lola Müthel, Rolf Henniger, Matthias Wiemann,  
  Bernhard Minetti u. a.  
  Westdeutscher Rundfunk 1954

samstag, 6. september 2014 
 
9.30 Uhr  Prof. Dr. Christoph König (Osnabrück) 
  Kulturdichtung. Zur Modernität der ‚Turm‘-Dramen in  
  poetischer und wissenschaftshistorischer Sicht

10.15 Uhr  PD Dr. Ulrich Fröschle (Dresden) 
  „Wohin führst du mich?“ Hofmannsthals ‚Turm‘ und  
  der Führungsdiskurs in der Zwischenkriegszeit

11.00 Uhr Kaffeepause

11.30 Uhr Berichte aus den Arbeitsgruppen 

12.15 Uhr  Mittagspause 

14.00 Uhr Prof. Dr. Heinz Rölleke (Neuss)  
  Die Kritische Hugo von Hofmannsthal-Ausgabe.  
  Aktuelle Entwicklungen

14.30 Uhr Mitgliederversammlung 

16.00 Uhr Literarische Stadtführung auf den Spuren von  
  Hofmannsthal, Rilke, Walser, Hesse u. a. 

HofmannstHals 
turm-Dramen
Politik, Wissen und kunst in 

der ZWischenkriegsZeit
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arbeitsgrUppen:

Marion Mang (Wien): „Furcht vor unseren königlichen Händen?“ 
Souveränität und Gestik in den ‚Turm‘-Dramen

Dr. Alexander Mionskowski (Berlin): Das „Nichts mit tausend Köpfen“. 
Hofmannsthal und die Massen der Moderne

Dr. Ute Nicolaus (Berlin): Auf den Spuren der „Suchenden“. 
Politisches Denken in Hofmannsthals ‚Turm‘-Dichtungen

VeranstaLter: 

Hugo von Hofmannsthal-Gesellschaft e. V. 
Universität Zürich (Prof. Dr. Sabine Schneider) 
Universität Basel (Prof. Dr. Alexander Honold)

tagUngsort: 

Englisches und Deutsches Seminar der Universität Basel, 
Nadelberg 4–6

Stand des Programms: 1. August 2014, beachten Sie auch die jeweils 
aktuelle Version unter hofmannsthal.de

Fotos: Uraufführung der 2. Fassung am 4. Februar 1928 im Prinzregententheater, München  
© Deutsches Theatermuseum, München
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